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and) würbe bic Sdjobenfrcubc bei äßobenfer

una»gener)m empfunben. 33i§ einer ber

SKannen, feinen gerechten Qoxn nicfjt mef)r

niciftcrnb, auêrief: 's fött nu grab au eine

bo ü§ bure!"

Smmcrfjiu, als naefj ^rettoiHiaen für biefe

Sût ber Vergeltung gefucfjt rourbe, wollte
feiner ftcf) ntetbeu

*

©efcbdftêbttef 1931.
unb müffen toir g\)mn ouf gt)te

jroöfftc SJJafjnung feiber mitteilen, bofj cë

un§ borberfjonb unmöglid) tft, ben gcfcfjuU
beten ^Betrag bon gr. 2.17 ju begleichen.

3öir möcfjtcn Sic ober barauf fjinroeifen,
bafj unë anbere girmen ouf bebeutenb nic=

brtgerc SBctröge biet längere 3<*bfungëfriften
gefoöfjrcn.

Çochathtungëboll 3E?)3 u. Go.

*
G^übetli fdbletdbt fîô&nenb

unb äcfjjcnb burd) bte Strafje: 9Jîcinc
giifjc!" ®cf)ûffctt Sic fid) bod) ein 5)îo=

torrab an", rät SDiümpfcft. Sfberau,"
fagt ßfjüberft crfcfjrocfcn, an anberen Sïbr=

berteifen bin td) nod) btcf cmpftnblicfjcr!"
*

Jfbftammung.
Sic 35etoor)ner bev beiben Staaten Manfaë

unb SDÎtffouri in U.@.2t. ftnb cinanber nicfjt
befonberë geroogen. Sie fjängen eiuanber
ettoaë an, fo oft fic nur fönnen.

.UürJicf) bat ein fiebjefjnjäfjrtger ^unge
in ïopcfa (Âânfaê) mit 487,5 Stunben
einen neuen ÏBeltreïorb im Vaitntfibcn auf^

XXXV. Schweizerisches Schachtournier in Winterthnr

XL

Grigorjeff, Zürich. (Sr. 9UMimMU|

gefteHt. Sic Springftelb Coming Sßoft" in
©pringfielb (SRiffouri) brachte biefe 3M=
bung nafürfiefj, bemerfte aber baju:

Sie Seiftung biefeë jungen SfJîanneê ift

nicfjt Inciter berrounberltd), menn man bc=

benft, bafj bie ©rofjbätcr ber fjcutigcu ©in*
roobner bon Jîaufaë nod) auf Säumen
lebten."

Dem Nebelspalter Lob und Dank:
Er zeigt auf, was tia morsch undkrank
Und tut dies mit Humor und Witz
Und manchem träfen Geistesblitz.

Neueintretende

Abonnenten erhalten
den Nebelspalter bis
1. Juli gratis.

ZIECLER

EICH EN BERG ER &, ERISMANN BEINWILVSe

Privat-Deîektiv

Aufträge, Heiratsinform.,
Beobachtungen etc. besorgt reell
Auskunftei FINDIG, Basel
Freiestraße 5. 3U-jähr. Praxis.

Flechten
Jeder Art, auch Bartfleohten,
Hautausschläge, frisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
Flechtensalbe Myra". Preis kl.
Topf Kr. 3., gr. Topf Fr. i.Postversand durch:
Apotheke Flora, Glarus.

Der Angler.
Dieser Mann wird keinen Fisch erwischen!
Denn wer Hühneraugen in das Wasser taucht,
Hat nur Lacherfolg bei allen Fischen,
Weil er niemals «Lebewohl»* gebraucht!
* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten

empfohlene HQhneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für dir
Fußsohle.BIechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apothekenund Drogerien.
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auch wurde die Schadenfreude der Badeuser

nnaugenehm empfunden. Bis eiuer der

Maunen, seiueu gerechten Zorn nicht mehr

meisternd, ausrief: 's sött nu grad au eiue

va üs dure!"

Immerhin, als nach Freiwilligen für diese

Tat der Bergeltuug gesucht wurde, wollte
keiner sich melden...

Geschäftsbrief 1931.
und müssen wir Ihnen auf Ihre

zwölfte Mahnung leider mitteilen, daß es

uns vorderhand unmöglich ist, den geschuldeten

Betrag von Fr. 2.17 zu begleichen.

Wir möchten Sie aber darauf hinweisen,
daß uns andere Firmen auf bedeutend

niedrigere Beträge viel längere Zahlungsfristen
gewähren.

Hochachtungsvoll WZ u. Co.

Chüderli schleicht stöhnend
und ächzend durch die Straße: Meine

Füße!" Schaffen Sie sich doch ein
Motorrad an", rät Mümpfcli. Aberau,"
sagt Chüderli erschrocken, an anderen
Körperteilen bin ich noch viel empfindlicher!"

Abstammung.
Tie Bewohner der beiden Staaten Kansas

und Missouri in US.A. sind einander nicht
besonders gcwogeu. Sie hängen einander
etlvas an, so oft sic uur können.

^inrsiich hat ein siebzehnjähriger Juuge
in Tvpeka (Kansas) mit 487,5 Stunden
einen neue» Weltrekord im Baumsitzen auf-

XXXV. Lodvàerisodes Lodaodtourllier ill Vsillterîllllr

Gr. Rabincditch

gestellt. Die Springsield Morning Post" in
Svringfield (Missouri) brachte diese Meldung

natürlich, bemerkte aber dazu:

Die Leistung dieses juugen Mannes ist

nicht weiter verwunderlich, wenn man
bedenkt, daß die Großväter der heutigen
Einwohner vvn Kansas noch auf Bäumen
lebten."

Tornas

o! ver,"

belebt

0"S'!r?,75'0r-ZâU>^^
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5sS/»ssàs? //«s/ss Fà/65/kà

tVeueintretenlte

Abonnenten ertiuiten
cken iVebàngtter di»

1. àli Arstis.

krivat-IIMtiv
.^uktriixe, tteirstsinlorm., IZeob-
»cdlungen etc. besorgt reeN
/VusIcunNei flkilllllZ, k->8el
freiestrslZe S. Zu-jiibr. ?r»xis.

bleckte»
^oilsr Art, »uoli iZiii'ti'iSol^tSn,
»Itet, bessitigt äie visibevLbrte
fisotitsniiiiiio i»vr»". ?reis Ili.
"ropi fr. Z., gr. l opl fr. i.>?o!>tvers»nâ àurcd:
ApottioldZ ir'Ioi'U, klai'US.

Oer ^utIler.
Dieser iVisnn virck keinen ?iscb erwiscben!
Denn ver IliitinersuKell in ckss Wssser tsucbt,
Ust our liseberkolg bei sllen kiscbeo,
Weil er niernsls «Lebevobl»' gebrsucbt!

' (Zemeint ist nstiiriicb <t»s deriibmte, von vielen Beriten
emolodlene Nlinnoraugen » l.sdo«<>r>I mit àruclcmiiàernàem
fii-ring lllr àie ^eben unà >.eld<s«onI->Sa>Isn»<:r>eilaen liir àie
fuLsoble.lZIecbàose (8 k>ll»ster) fr. I.2S, erbìiltlicli iu àpotbet enunà Drogerien.
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